
Maria, Auserwählte – Gehorsame – Mutter  





26 Als Elisabet im sechsten Monat schwanger war, sandte Gott den Engel Gabriel 
nach Galiläa in eine Stadt namens Nazaret 27 zu einer jungen Frau, die Maria 
hieß. Sie war noch unberührt und mit einem Mann namens Josef verlobt, einem 
Nachfahren Davids. 28 Der Engel kam zu ihr herein und sagte: "Sei gegrüßt, du 
mit Gnade Beschenkte! Der Herr ist mit dir!" 29 Maria erschrak, als sie so 
angesprochen wurde und überlegte, was der Gruß bedeuten sollte. 30 "Hab keine 
Angst, Maria!", sagte der Engel. "Gott hat dich mit seiner Gunst beschenkt. 31 Du 
wirst schwanger werden und einen Sohn zur Welt bringen, den du Jesus nennen 
sollst. 32 Er wird große Autorität haben und Sohn des Höchsten genannt werden. 
Gott wird ihn die Königsherrschaft seines Stammvaters David weiterführen 
lassen. 

33 Für immer wird er die Nachkommenschaft Jakobs regieren und seine 
Herrschaft wird nie mehr zu Ende gehen." 34 "Wie wird das geschehen?", fragte 
Maria. "Ich habe ja noch nie mit einem Mann geschlafen." 35 "Der Heilige Geist 
wird über dich kommen", erwiderte der Engel, "die Kraft des Höchsten wird dich 
überschatten. Deshalb wird das Kind, das du zur Welt bringst, heilig sein und 
Sohn Gottes genannt werden.36 Sieh doch, auch deine Verwandte Elisabet ist 
noch in ihrem Alter schwanger geworden und erwartet einen Sohn. Von ihr hieß 
es ja, sie könne keine Kinder bekommen. Und jetzt ist sie schon im sechsten 
Monat. 37 Für Gott ist nichts unmöglich." 38 Da sagte Maria: "Ich gehöre ganz dem 
Herrn. Was du gesagt hast, soll mit mir geschehen." Darauf verließ sie der Engel. 
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Josef, der schon als ihr Ehemann galt und ein aufrechter Mann war, 
nahm sich vor, den Ehevertrag stillschweigend rückgängig zu machen, 
um sie nicht zum Gespött werden zu lassen. 20 Während er noch darüber 
nachdachte, erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum. "Josef", sagte 
er, "du Sohn Davids, zögere nicht, Maria als deine Frau öffentlich zu dir 
zu holen. Denn das Kind, das sie erwartet, wurde vom Heiligen Geist 
gezeugt. 21 Sie wird einen Sohn zur Welt bringen, den du Jesus, Retter, 
nennen sollst, denn er wird sein Volk von seinen Sünden retten. 22 Das 
alles ist geschehen, damit in Erfüllung geht, was der Herr durch den 
Propheten angekündigt hat: 23 'Seht, das unberührte Mädchen wird 
schwanger sein und einen Sohn zur Welt bringen. Man wird ihn 
Immanuël nennen.'" Immanuël bedeutet: Gott ist mit uns. 24 Als Josef 
aufwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm gesagt hatte, und holte 
seine Frau zu sich. 25 Doch hatte er keine geschlechtliche Gemeinschaft 
mit ihr, bis sie ihren Sohn geboren und er ihm den Namen Jesus 
gegeben hatte. 





39 Nicht lange danach machte sich Maria auf den Weg ins 
Bergland von Judäa. So schnell wie möglich wollte sie in die 
Stadt kommen, 40 in der Zacharias wohnte. Als sie das Haus 
betrat und Elisabet begrüßte, 41 hüpfte das Kind in Elisabets 
Leib. In diesem Augenblick wurde Elisabet mit dem Heiligen 
Geist erfüllt 42 und rief laut: "Du bist die gesegnetste aller 
Frauen, und gesegnet ist das Kind in deinem Leib! 43 Welche 
Ehre, dass die Mutter meines Herrn mich besucht! 44 Als ich 
deinen Gruß vernahm, hüpfte das Kind vor Freude in meinem 
Leib. 45 Wie glücklich bist du, dass du geglaubt hast! Denn was 
der Herr dir sagen ließ, wird sich erfüllen." 





46 Da sagte Maria:
"Meine Seele staunt über die Größe des Herrn 47 und mein Geist freut 
sich über Gott, meinen Retter! 48 Seiner geringsten Sklavin hat er 
Beachtung geschenkt! / Noch künftige Generationen werden mein 
Glück preisen! 49 Heilig ist der Mächtige, der Großes an mir getan 
hat! 50 Sein Erbarmen gilt jedem, der sich ihm unterstellt, / in jeder 
Generation. 51 Hoch hebt er seinen gewaltigen Arm / und fegt die 
Hochmütigen weg. 52 Mächtige stürzt er vom Thron / und Geringe 
setzt er darauf.53 Hungrige macht er mit guten Dingen satt / und 
Reiche schickt er mit leeren Händen fort.54 Und Israel, sein Kind, 
nimmt er selbst an die Hand / und schenkt ihm seine 
Barmherzigkeit, 55 denn so hatte er es für immer versprochen dem 
Abraham und seiner ganzen Nachkommenschaft." 
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-Gott integriert Menschen in die Realisierung seiner Pläne

-Seine Auswahl ist keine Frage der Qualifikation sondern des Herzens

-Gottes Auswahl kann auch auf dich fallen

-Entscheidend ist ein ( dein ) „ ja“ aus freiem Herzen

-  Wer gehorsam ist, dem erweist Gott seine Treue
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